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Aufgrund der gedrängten Zeit wurde nur ein ein-
ziger neuer Römerstein aus Stift Rein nördlich 
von Graz vorgestellt. Seine antikes Relief ist 

nicht primär in religiösem Zusammenhang zu sehen, 
sehr wohl aber seine durch eine mittelalterliche Umar-
beitung erzielte heutige Erscheinung: 

Bei Restaurierungsarbeiten im bekannten Zisterzi-
enserstift wurde ein seitlich liegend in barockem Spo-
lienmauerwerk eingemauerter Marmorblock entdeckt. 
Eine Probefreilegung erwies ihn als reliefierten Rö-
merstein. Die mühevolle Herauslösung erbrachte den 
Oberteil einer Stele mit architektonischer Rahmung 
und den Porträts eines Ehepaars. Der Stein war bemer-
kenswerterweise im Mittelalter zweitverwendet wor-
den, wegen der mittigen, wohl für ein Rohr gedachten 
Durchbohrung wahrscheinlich für einen Brunnen. Da-
für überarbeitete man die Porträts und gestaltete den 
Architrav um, der ein von zwei Flechtbandornamenten 
gerahmtes Kreuz zeigt. Die Formensprache erlaubt eine 
Datierung dieser Umgestaltung in die 2. Hälfte des 12. 
Jahrhunderts. 

Ein ausführliche Publikation von S. Lehner ist in-
zwischen in den “Fundberichten aus Österreich” 42, 
2003, 323–325 erschienen.
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Abb. 1 Mittelalterlich umgearbeiteter Römerstein 
aus Stift Rein.

Univ. Doz. Dr. Bernhard Hebert
Bundesdenkmalamt Graz, Schubertstraße 73, A-8010 GRAZ

steiermark@bda.at




